
Einladung

weitere Infos

Anreise

Teilnahmebeitrag: € 40,00 (zahlbar bar oder unbar 
an der Rezeption des KSI oder per Überweisung des 
Rechnungsbetrages).

Anmeldung schriftlich oder per E-Mail erbeten bis 
02. Februar 2009 an Anne Rapp rapp@ksi.de

Die Tagung gehört zum Gesamtprojekt „Eine wertelose 
Gesellschaft ist wertlos“, das von der Landesarbeitge-
meinschaft für katholische Erwachsenen- und Familien-
bildung (KEFB) und dem Ministerium für Schule und 
Weiterbildung NRW gefördert wird.

Mit finanzieller Unterstützung durch den Europäischen 
Sozialfonds und das Land Nordrhein-Westfalen.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Straßenbahn 66 von BN-Hauptbhf. bis Endstation Bad Hon-
nef oder DB bis Bhf. Bad Honnef. Ca. 10 Min. Fußweg über 
Menzenberger Str., Linzer Str. in Selhofer Straße.

Mit PKW:
A59/B42 bis Abf. Bad Honnef/Aegidienberg/Asbach, dort 
auf Menzenberger Straße bis Ampel Kreuzung Linzer Str., 
links und nach 30 Metern (!!!) rechts in Selhofer Str. Ein-
fahrt Tiefgarage vor dem Eingang links, Parkplatz hinter 
dem Eingang rechts.
A3: Abfahrt 34 Bad Honnef/Linz links R. Bad Honnef, nach 
1,5 km rechts Himberger Str. nach 8,5 km links  Linzer Str., 
dann dritte Straße links Menzenberger Str., zweite Str. links 
Karlstraße, erste links Selhofer Str., Einfahrt Parkplatz links 
vor dem Eingang, Tiefgarage hinter dem Eingang rechts.

Siehe www.ksi.de
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„Werterziehung –
wie geht das?“

Prof. Dr. Jürgen Rekus,
Universität Karlsruhe

17. Februar 2009
09.00 – 17.00 Uhr

Eine Fortbildungsveranstaltung im 
Rahmen des Gesamtprojektes „Eine
wertelose Gesellschaft ist wertlos“

Katholisch-Soziales Institut
Selhofer Straße 11
53604 Bad Honnef

www.ksi.de
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Werterziehung – wie geht das?  

Alle reden von Werten, und jeder meint, die richtigen 

zu haben.

Viele wollen das, was sie selbst für wertvoll erachten, 

an andere „vermitteln“.

Aber was ist, wenn jeder eigene Werte hat? Was ist, 

wenn sich die eigenen Werte von denen der anderen 

unterscheiden?

Kann man die eigenen Werte so einfach vermitteln 

wollen?

Darf man die eigenen Werte so einfach auf andere 

übertragen wollen?

So einfach, wie sich (Bildungs-)Politiker und  

(Bildungs-)Fachleute die Vermittlung der „richtigen“ 

Werte vorstellen, ist die Werterziehung nicht.

Auf der Weiterbildungsveranstaltung sollen die viel-

fältigen Fragen der Werterziehung diskutiert werden, 

wie sie sich in der Familie, in Kindertagesstätten, in 

der Schule und in der Weiterbildung stellen.

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung!

Anne Rapp, Projektleiterin

Werterziehung – wie geht das?

	Zeitlicher Ablauf:
	 09.00 h:	 Ankommen

	 09.30–10.30 h:	� Was sind Werte und wozu 
braucht man sie?

		  Ref.: Prof. Dr. Jürgen Rekus

	 10.45–12.00 h:	 Diskussion

  	 12.00 h:	 Mittagessen

	 13.00–14.00 h:	 Prinzipien der Werterziehung. 	
		  Präsentation und Diskussion.
		  Ref.: Prof. Dr. Jürgen Rekus
	
	 14.00–15.15 h:	� Bereichsspezifische Arbeits-

gruppen: Familie, Kindertages-
stätte, Schule, Weiterbildung

	 	 Leitfragen: 
		�  Wo findet in meinem instituti-

onellen Umfeld Werterziehung 
statt?

		�  Wie lassen sich diese Prozesse 
unterstützen?

		�  Wie kann ich die Prinzipien der 
Werterziehung umsetzen?

	 15.30–16.30 h: 	� Berichte aus den Arbeits- 
gruppen/Zusammenfassung

	 16.45–17.00 h:	 Feedback/Abschluss
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